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Dentſcher Reichstag
63 Sitzung Momiag 2 Dezember

Die Generaldebatte über den Etat wird fortgeſetzt

Abg Schrader freiſ Vg Der Reichskanzler hat als Aufgaben
des Blocks die Bewilligung der großen nationalen Forderungen für
Heer Marine und Kolonſen bezeichnet und ferner die Erledigung von
Fragen die außerhalb der eigentlichen Parteipoſitik liegen Wir haben
ſchon immer die nationalen Forderungen ohne Voreingenommenheit ge
prüft wir werden das auch weiter tun Die jetzige Politik des Blocke
ſoll eine Erledigung der Augenblicksgeſchäfte ſein Der Reichskanzler ha
es nicht für wert gehalten die Frage des Abg Wiemer nach einer Reform
des preußiſchen Wahlrechts zu beantworten Das iſt die ſchäriſte Zurück
wenung die man ſich denken kann Es geht auf die Dauer nicht daß
im Reiche und in Preußen zwei Sorten Politit gemacht werden Der
Reichskanzler hat uns mit dem Zentrum graulich zu machen geſucht Wir
kennen das Zentrum und wiſſen wann wir mit ihm zu gehen haben oder
nicht Der Reichskanzler hat ja aber ſeine Erfahrungen mit dem Zentrum
Meckerndes Gelächter Erzbergers Der Redner geht t ſodann

zu Etatsſragen über Daß die Finanzlage ſchlecht ſei dar
habe der Schaßſekretär recht darin ſeien alle einig Jn unſerem Steuer
ſyſtem ſei das übel daß erſtens gerade die unentbehrlichen Lebensmittel
ſo hoch beſteuert ſeien im Gegenſatz heipielsweiſe zu England wo die
höchſte Verbrauchsſteuer Luxusmittel beträfe und zweitens daß der Ertrag
aus der Beſteuerung von Lebensmitteln und Jnduſtrieerzeugniſſen durch
Zölle zum größten Teile nicht in die Kaſſen des Reiches ſondern in die
Taſchen der Großgrundbeſitzer und Groß induſtriellen fließe Zum Teh
durch Vermittlung der Ringbildungen die durch die Zölle begünſtigt
würden Die Lebensmittelverteuerung führe entweder zur weiteren Ver
ſchlechterung der Lebenshaltung der unbemittelten Klaſſen oder zur
Steigerung der Löhne Und mit dieſer beginne wieder derſelbe Kreislauf
Weitere Verteuerung der Waren weitere Verſchlechterung der Lebens
haltung uſw Das Schlimmſte ſei dann das beginnende Sinken der
Konſunktur

Unerläßlich ſei deshalb daß wir endlich aufhören mit indirekten
Steuern vorzugehen Wir müſſen endlich zu direkten übergehen Aus
finanziellen Gründen und aus Gründen der Gerechtigkeit Der Bundesrat
möge ernſtlich erwägen ob es ſo weiter gehen tann wie bisher oder ob
nicht vielmehr mit dieſer bisherigen ſteuerlichen Fuckarbeit aufgehört merden
muß Beifall links

Staatsſekretär v Berhmann Hollweg Als Graf Poſadowsky aus
dem Amte ſchied wurde die Frage angeregt ob nicht das Staatsſekretariat des
Jnnern geteilt werden müſſe Eine ſolche Frage war nur allzu natürlich
angeſichts der Leiſtungen des Grafen Poſadowsty angeſichts ſeiner unver
gleichlichen Beherrſchung des Stoffes Jch bitte Sie aber die Frage eini
weilen zurück uſtellen bis ich auch darüber perſönlich urteile Jch glaube
einſtweilen nicht daß eine ſolche Trennung einen Gewinn bedeutem würde
ſür unſere ſozialpolntijchen Einrichtungen Für alle die noch ausſtehenden
Probleme der Sozialpolitik läßt ſich kein einheitliches Schema auſſtellen
Die Krink die im politiſchen Leben des letzten Dezenniums eine Stag
nation ſieht iſt nicht berechtigt Jn unſerem öffentlichen Leben in der
Arbeiterbewegung in der Genoſſenſchaftsbewegung in allen ſozialen und
gemeinnützigen Beſtrebungen zeigt ſich ein jugendlicher Zug der fern iſt
von jeglichem müden Steptizismus Allerdings hat ſich dieſe Betätigung
des politiſchen Sinnes des Volkes einigermaßen von der parlamentariſchen
Arena entſernt vollzogen An der Vertretung rein materieller Forderungen
findet unſer Volk nicht mehr ſein Genügen Arbeiterſtand und Mittelſtand
haben einen neuen Zug m unſer politiſches Leben gebracht die haben une
zu einer Reviſion unſerer ſozialen Anſchauungen gebracht die dem ganzen
Volke erſprießlich iſt Die Sozialdemokratie hat aus Parteidogmatismu
die Entwicklung gehindert und ſie hart eine ſchwere Schuld auf ſich ge
laden iudem ſie immer den Klaſſengenoſſen gegen den Menſchen ausſpielte
Sehr wahr Es wird aber nicht ewig dauern daß die Arbeiterſchaft dem

ſtarren und unjruchtbaren Parteidogma der Sozialdemokratie ſoigt und
je eher eine zu poſitiver Mitarbeit bereite Arbeiterpartei ſich findet um ſo
beſſer für die Arbeiter um ſo beſſer für das geſamte Volk Finden wird
ſich dieſe Partei Der Staatsſekretär erörtert dann die für die Seſſion
vorliegenden jozialpolitiſchen Geſetzentwürfe Derjenige betreffend Heim
arben in der Zigarreninduſtrie werde morgen wahrſcheinlich im Bundesrate
zur zweiten Leſung gelangen Ein Entwurf betreffend Arbeitskammern
liege dem Bundesrat vor Der Entwurf betreffend Verſicherung von
Privatangeſtellten werde ſo bald er fertig ausgearbeitet ſein werde der
Oeffentlichteit unterbreitet werden Für die Sonntagsruhe ſei erfreulicher
weiſe das Verſtändnis mehr und mehr gewachſen Er glaube die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe werde ſich noch weiter ausdehnen laſſen Die Enquete über
die Ergebniſſe der Handwerker Organtſation werde dem Hauſe im Januar oder
Februar zugehen Die Schwierigkeit einer umfaſſenden Reviſion unſerer
ſozialen Verſicherung ſolle man nicht unterſchätzen Was ſei nicht alles
allein bei der Reviſion der Krankenverſicherung ins Auge zu faſſen Der
Staatsjekretär betont namentlich die Verteilung des Riſikos ſei es durch
Zentraliſation des Krankenkaſſenweſens ſei es durch Anſchluß an die
kommunalen Verbände ferner die Notwendigkeit einer Sicherung der
Krankenkaſſen gegen politiſchen Mißbrauch Beifall rechts Unruhe auf
der äußerſten Linken Schon aus dieſen allgemeinen Grundzügen erſehe
man die vorhandenen Schwierigkeiten Wenn nicht allſeitig der gute Wille
vorhanden ſei das Verſicherungsweſen ſo einhettlich und durchſichtig zu
geſtalten daß der Zweck den Verſicherten ſchnell zu ihrem Rechte zu ver
hehjen erreicht wird ſo würden die Schwierigkeiten allerdings nicht zu
überwinden ſein

Er hoffe daß die Reform des Verſicherungsweſens gleichzeitig mit der
Witwen und Waiſenverſicherung werde ins Leben treien können Was das
Koalitionsrechts in Deutſchland anlange ſo ſei auch das zu reſormieren
Daß unſere Arbeiter geradezu als Kulis daſtänden ſei freilich arge Ueber
nreibung Die Arbeiter können ſich bei uns in ſo reichlichem Umfange
koalteren wie kaum in einem anderen Lande ſie haben von ihrem Recht
ſich zu organiſieren und auch von ihrem Streikrecht den umfaſſendſten
Gebrauch machen können und gemacht Man hat es ſogar verſtanden
die Streik Unwilligen unter den Zwang zu beugen Eine andere Frage
iſt ob der Sinn des S 152 und 153 und die Faſſung einzelner ein
ſchlägiger Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches tlar genug ſind Jch er
innere da an die Erklärungen des Staatsſekretärs des Juſtizamts vom
20 April dieſes Jahtes Jch ſtehe nicht an zu ſagen daf
Arbeiter falls er von ſeinem Koalitonsrecht Gebrauch macht ſich ſtraf
bar macht daß dann das Geyetz reſormiert werden muß Aber meine
Herren nach links dann muß auch ganz unbefangen vorgegangen werden
Wird einmal reformiert dann muß auch der Arbeiter die feſte Garantie
erlangen daß er ſich koalieren kann wann er will und mit wem er will
Beyall rechts Jch gebe mich keinem Zweifel darüber hin daß das mit
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Eine Vorlage über uniauteren Wettbewerb
beir Konkursſälle und Ausverkaufsweſfen wird heute dem Bundesrat zu
gehen Die Enquete über die Bankſrage ſoll in naher Zeit erſolgen Die
Vorſchläge aus den Kreiſen der Sachverſtändigen werden unbejangen ge
prüm werden Jch erkenne die Bedeutung und die Verdienſte unſerer
Reichsbank rückhaltlos an Das kann uns aber nicht hindern zu prüfen
was geſchehen tann um nach Möglichkeit den Diskontſatz auf einem
normalen Niveau zu halten und die Reichsbank gegen unerwartete Zwiſchen
fälle zu ſtützen Weiter kündigt der Staatsſekretär ein Scheckgeſetz an
ebenſo Erwägungen über die Möglichkeit eines Poſtanweiungs Verkehrs
ohne Uebergriff in die ſegensreichen Wirkungen der Sparkaſſen und
Genoſſenſchaften Jch bin ſo ſchheßt er ſo eingehend geweſen um Jznen
den Ernſt meines Willens zu zeigen zur Arbeit auf dem weitverzweigten
Gebiete meines Reſſorts Jch bitte Sie dafür um Jdre Unterſtützung
Beifall

Abg von Payer ſüdd Vp Zurzeit der MarrokfoAffäre ſcheint
doch nicht alles im Reinen geweſen zu ſein ſelbſt nach der Darlegung des
Reichskanzlers Fehler ſind jedenfalls von unſeren Diplomaten gemacht worden

Bedauerlich iſt daß im Prozeß Harden die intimſten Familien Angelegen
heiten an die Offentlichkein gezerrt wurden Das jahrelang minderwertige
Perionen um die Perſon des Kaiſers beſchäfiigt waren das ſteht doch aber
nun feſt Und das iſt ein normwidriger Zuſtand Was die Steuerfrage
anlangt ſo proteſtiere ich von vornherein gegen eine Weinſteuer Unerläßlitch
ſind direkte Steuern an inderekten haben wir nachgerade genug Aber
wir ſind vorurteré os genug die Erbſchafte ſteuer auch als indirilte zu be

willigen Heiterig Der Reihelanzler hat unpartetiſch nach regts und
links die Rollen für die Blockparteten verteilt Er vergaß nur auf der
Rechten ſind die Satten auf der Linken die Hungrigen Beiſall links
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Die Rechte kann leicht Konzeſſionen machen in Sachen die jetzt doch ge
kommen wären ob mit oder ohne Block Wir Liberalen müſſen aber ver
langen daß uns Konzeſſionen gewährt werden über das hinaus was doch
hätte durchgehen müſſen als überale Forderungen gleichviel ob
mit oder ohne Block Aber wenn man mit der einen Hand einſpart
vas man mit der anderen Hand ſpendet dann kann man von uns keinen
Dank verlangen Jm Februar lautete das Programm des Reichskanzlers
noch ganz anders Erſparniſſe beim Militär hieß es da Hat in dieſem
Punkte die Macht des Reichskanzlers eiwa ihr Ende geſunden Die
Strafprozeßreform hat der Reichskanzler ganz wunderſchön geſchildert Aber
wenn der Block ſo lange geſund bleibt bis dieſe Reform hier erſcheint
dann iſt der Reichskanzler manche Sorgen los Heiterkeit Statt deſſen
kriegen wir jetzt die Zivilprozeß Reform Weshalb Offenbar weil all in
ſchon Preußen dadurch Tauſende von Richtern ſpart Das Vereinsgeſetz
iſt ein Fortſchritt Aber nicht für alle Staaten Und belaſtet iſt es mit
der Ausnahmebeſteuerung gegen die Polen Damit iſt für uns dieſe
Vorlage unannehmbar Der Reichskanzler will eine mittlere Linie
eiſſchlagen Wir müſſen mehr verlangen Das Haupiſtück wird ſich ſa
allerdings im preußiſchen Landtage abſpielen in der Frage des Wahlrechis
Wenn er ſich darüber hier nicht äußern will dann mag er es im Land
tage tun Aber daß er entweder hier oder dort uns Klarheit über die
Frage des Wahlrechts ſchaffe das müſſen wir verlangen Wenn der
Reichskanzler es gut meint mit dem Block dann muß er ganz erheblich
weiter nach links ſteuern Beifall

Abg Zimmermann Ref bezeichnet als das Hauptproblem der
ganzen Steuergeſetzgebung des Reiches die vermehrte Heranziehung
des Großkapitals zu den Laſten Der Redner verlangt Abhilfe
gegen die Jmpertinenz der ruſſiſchen Schnorrer und Verſchwörer deren
Gefährlichkeit durch Auffindung des Waffenlagers in der Pankſtraße
in Berlin wieder klar erwieſen ſei Wo ſei der Staatsanwalt im Moltke
Harden Prozeß geblieben Jetzt ſei er auf einmal von Eifer wie beſeſſen
Die Schlammflut die unſere Zeit verſencht komme von Heinrich Heine
her der die Hohenzollern in ſchmählichſter Weiſe beleidigt habe Trotzdem
treten die Davidsbündler für ein Heinedenkmal an und darunter ſeien
Leute die unter den Strahlen der höfiſchen Sonne ſich wohl fühlen die
ihre Füße unter die Frühſtückstiſche des Kaiſers ſtecken Hört
Hört rechts

Abg David Soz Wir befinden uns im Reiche in einer unwürdigen
finanziellen Lage Schuld daran ſind die herrſchenden Parteien mit ihrer
Rüſtungstreiberei Redner geißelt weiterhin namentlich den preußiſ zen
Partitularismus die preußiſche Ausnahmegeſetzgebung gegen die Polen
das Enteigenungsgeſetz mit dem offenbar ſozialiſtiſche Pfade betreten
würden Und da ſei es um ſo eigentümlicher und erheiternder daß der
preußiſche Finanzminiſter ſich hier hinſtellt und der bürgerlichen Linken
vorhalte mit ihrem Verlangen nach direkten Reichsſteuern Schrittmacher
der Sozialdemokratie zu ſein Jn unſerer ganzen Politik überwiege viel
zu ſehr das Moment der perſönlichen Stimmung Das habe ja ſ Z
auch Herrn Baſſermann zu ſeiner Jnterpellation veranlaßt Dieſe
ei freilich offenbar auf Beſtellung erfolgt Und der Beſteller
ſei augenſcheinlich kein anderer geweſen als der Mann der auch
die Kamarilla oder doch ihren Einfluß auf den Kaiſer beſtritten
habe der Reichskanzler Ganz unberechtigterweiſe habe der Kriegsminiſter
nur von Buben in Zivilkretſen geſprochen derenthalben der Potsdamer
Erlaß nötig geweſen ſei Soviel habe doch der Projeß dargetan daß die
Soldaten mindeſtens ebenſoſehr unſittlichen Zumutungen von Buben aus
Offizterkreiſen ausgeſetzt geweſen ſeien Ueber den Biock wolle er ſich
nicht auslaſſen Er ſage nur ein Tropfen demokratiſchen Oels ſei etwas
wenig Heiterkeit und mehr als ein Tropfen ſei in dem Bülow ſchen
Blockmenu nicht drin Das ſozialiſtiſche Programm des neuen Herrn dee
Reichsamts des Jnnern ſei noch arbeiterſeindlicher als es ſchon bisher
war Gelächter rechts das ſich in der Folge noch öfters wiederholt
während der Redner ſich über ſoziale Fragen verbreitet Ein Zwiſchenru
von rechts wirft den Sozialdemokraten Mißbrauch der Krankenkaſſen vor
Der Abg Sachſe Soz ruft ſoſort Verleumder und wird hierfür von
dem Präſidenten Kaempf zur Ordnung gerufen Offenbar ganz reaktionär
jei was der neue Herr hinſichtlich des Arbeiter Koalitionsrechts plane
Daß in Preußen endlich das ganze Syſtem ſich ändern und zu dem Zweck
ort eine Wahlreform erfolge das ſeit nicht eine bloß preußiſche ſondern
eine geſamt nationale eine deutſche Frage Fürſt Bülow habe von König
Demos geſprochen Nein bei uns in Deutſchland iſt das Volk nicht
König ſondern Laſtträger Sehr richtig Bei uns das Volk König zu
nennen ſei der reine Hohn Aber wir wollen dafür ſorgen daß der

König Demos aus ſeiner Knechtslage herauskommt Dieſes Haus iſt
das Haus des Volkes und ſchon deshalb ſei es unrecht daß der Reichsta
hier ſo verächtlich von dem König Volk ſpricht Den Willen des Volkes
zum Geſetz zu erheben das iſt unſere Aufgabe und dieſer werden wir
treu bleiben

Kriegsminiſter von Einem gibt dem Hauſe Kenntnis von einem ihm
owie in Abſchrift auch einer Anzahl Abgeordneter zugegangenen Schreiben

des geweſenen Oberſten Gaedke Nachdem er ſelbſt einen ihm in einem
Gaedkeſchen Artikel im Tageblatt gemachten Vorwurf in der Frage der
Lenſionierung des Grafen Lynar nicht ſeine Schuldigkeit getan zu haben
als niederträchtig zurrückgewieſen bezeichne Gaedke dieſe ſeine Erklärung
ſeinerſeits als Niedertracht Der Miniſter verlieſt hierauf den Gaedkeſchen
Artikel und überläßzt darüber das Urteil dem Hauſe Beifall rechts
Weiter verſichert der Miniſter dem Vorredner daß mit der Anklageerhebung
jegen Liebknecht nicht nur Kriegsrat Romen ſondern das Kriegsminiſterium
überhaupt nichts zu tun habe Endlich nimmt noch der Miniſter den
Offiziersſtand gegen die Unterſtellung in Schutz an Handlungen beteiligt
zu ſein wie er ſie in ſeiner Aeußerung über die Buben aus Zwiliſten
kreiſen gekennzeichnet habe

Hierauf Vertagung
Morgen 1 Uhr Fortſetzung vorher Handelsvertrag mit Montenegro
Schiuß 6 Uhr

Kleine Chronik
VBerlin 2 Dezember Der Opernſänger Frank wieder im

Jrrenhauſe Der Sänger Frank war auf Grund austführlicher Gut
achten zweier Gerichtsärzte und eines Kreisarztes für gemern gefährlich
geiſteskrank erklärt und in der Jrrenanſtalt Herzberge untergebracht
worden Dort wurde er aber trotz der Gutachten auf Berreiben ſeiner
Angehörigen nach zwei Tagen wieder entkaſſen Die Polizei hat Frank
dargufhin heute ſchleuntgſt wieder im Sicherheitsintereſſe von
ſeiner Wohnung nach der Anſtalt zurückgebracht

Berlin 2 Dezember Große Arbeitsloſigkeit herrſcht in
Berlin Die Zahl der Feiernden in den gelernten Berufen wird auf
20 25 000 geſchätzt

Berlin 2 Dezember Die Rache der roten Teufel Eine
geheimnisvolle wenn auch harmloſe Brandſtiftung iſt geſtern abend auf
dem Gelände der Ausſtellungshalle vom Zoologiſchen Garten
verübt worden An der Ecke Hardenbergſtraße Kurfürſtendamm liegt neben
der Ausſtellungshalle innerhalb der Umjaſſungemauern ein noch unbe
vauter Platz auf dem die Objekte für die am Donnerstag zu eröffnende
Automobilausſtellung verladen werden Hier gingen geſtern abend
gegen 9 Uhr Kiſten mit Holzwolle Holztreppen uſw plötzlich in Flammen
auf Angeſtellte des Zoologiſchen Gartens bemerkien die Gefahr Sie
löſchen den Brand bevor die Feuerwehr eintraf Das Feuer konnte nur
vöswillig angelegt ſein Darauf läßt auch der Umſtand ſchließen daß
neben dem Brandherd ein Zettel mit der Aufſchrut Die Rache der
roten Teufel gefunden wurde Die Brandſtifter konnten bisher nicht
ermittelt werden Die Kriminalpolizei hat heute früh mehrere Siſtierungen
in dieſer Sache vorgenommen

Rendsburg 2 Dezember Bootsunglück Auf der Obereider
bei Rendsburg in Hoiſtein überſuhr der Dampfer Expreß ein unbe
leuchtetes Boof Zwei Brüder und ihr Schwager ertranken

Stuttgart 2 Dezember Gegen das Auflegen der Füße auf
die Eiſenbahnſitze richtet ſich eine Verfügung der Generaldirektion der
württembergiſchen Staatsbahnen Zum mindeſten ſoll eine Unterlage
benutzt werden auf keinen Fall aber darf eine Beläſtigung der Mitreiſenden
entſtehen Das Zugperſonal hat auf Einhaltung der Vorſchrift zu achten

Wien 2 Dezember Eine Hundertneunjährige Jn Wien
iſt heute die Witwe Katharina Luſtig 109 Jahre alt geworden
Die Greiſin iſt Ungarm und die Tochter eines armen Handelsmannes
Jhr Mann ſoll mit 105 Jahren geſtorben ſein Jhre älteſte Tochter
zählt 85 Jahre

wwwoooooooooon
Budapeſt 1 Dezember Unter eigentümlichen Vergiftungs

erſcheinungen erkrankt ſind in einer Budapeſter Kautſchulfabrilk 22
junge Mädchen Sie wurden plötzlich von unwiderſtehlichen Nieſen
befallen das ſo intenſiv war daß ſie in Ohnmacht ſielen Dazu trat
Erbrechen ein und der ganze Körper zitterte Die Beamten der Rettungs
geſellſchaft die mit 30 Tragbetten ankamen konſtatierten Vergiſtung Nach
mühevoller Arbeit gelang es die Mädchen mit ätheriſchen Jnjektionen zur
Beſinnung zu bringen zwei wurden ins Krankenhaus befördert Wie ſich
ſpäter herausſtellte hatte ein Mädchen aus Scherz Niespulver geſtreut
das Gift enthielt Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Brüſſel 2 Dezember Um die Juwelen der Königin von
Belgien hat ſich ein neuer Streit eniſponnen Der Prinz von Sachſen
Koburg antwortet in einem öffentlichen Schreiben auf den Brief den
die Prinzeſſin Luiſe wegen der Verſteigerung der Juwelen und Spitzen
er Königin geſchrieben hat Der Prinz beſtreitet darin daß er für dw
Schulden ſeiner geſchiedenen Frau verantwortlich gemacht werden könne
Der öffentliche Briefwechſel der geſchiedenen Ehegatten erregt große Senſation

Petersburg 30 November Kampf mit einem Jrrſinnigen
Die Petersburger Polizei und Feuerwehr hatten mit einem Wahn
ſinnigen einen ſchweren Kampf zu beſtehen Der Kurier des
Friedensrichters Dimitriew war geiſtig nicht normal und außerdem Alko
holiker Um 4 Uhr nachts war ſeine Frau auf Arbeit ausgegangen und
hatte ihre Kinder bei den Nachbarn gelaſſen Da ertönten plötzlich im
Lokal der Friedensrichterkammer mehrere Schüſſe Dimitriew ſchoß in
ſeinem Zimmer umher Der Friedensrichter Kolesnikow ſorderte Dmi
triew auf die Tür zu öffnen Er erhielt zur Antwort jeder der es ver
uchen würde die Tür zu öffnen werde über den Haufen geſchoſſen
Dmitriew ſchoß weiter aus dem Fenſter in die Wände und in die Tür
Es wurden Schutzleute zu Fuß und zu Pferde requiriert die vergebliche
Verſuche machten dem Wahnſinnigen beizukommen der noch wilder um
ſich ſchotßz Schließlich kam man auf den Gedanken die Feuerwehr her
veizurufen Auf mechaniſchen Leitern ſtiegen einige Feuerwehrleute bis zur
Höhe des Fenſters und begannen von da aus Wajſerſtrahlen in das
Zimmer zu laſſen Aber auch dieſes Mittel ha nicht viel Die Kuzeln
flogen weiter nach allen Seiten Gegen 10 Uhr morgens hörte die
Schießerei auf Man trat in das Zimmer und fand Diniriew tot Er
hatte alle Patronen die er bei ſich hatte verſchoſſen und mit der letzten
ich ſelbſt durch einen Schuß in die Schläfe das Leben genommen

Monako 2 Dezember Der Mord in Monte Carlo Eines
der außerordentlichſten Verbrechen der letzten Jahre der Frauenmord in
Monako ſoll heute wie angekündigt vor dem Schwurgericht in Monte
Carlo ſeine Sühne finden Die entſetzliche Tat mit ihren Einzelheiten iſt
noch bekannt Das Ehepaar Goold iſt angetlagt die Frau Emma Lewin
ermordet und beraubt zu haben Der Gerichtshof für Kapitalverbrechen
eſteht in Mongako aus drer Räten des höchſten Gerichis und drei Laien

richtern Als Strafgeſepbuch gilt im Staate Monako der franzöſiſche Code
Napoléon der bekanntlich gleich dem deutſchen Straſgeſetzbuche als einzige
Strafe für den Mord die Todesſtrafe kennt Der Anwalt der Ermordeten
der Kopenhagener Advokat Hoaßz der an der Vorunterjuchung lebhaften
Anteil genommen hat kann zur Hauptverhandlung ſelbſt etwa als Ver
treter der Erben nicht zugelaſſen werden Die Angeklagten haben ſich ſeit
ihrer Konfrontation am 25 September dem aufregenden Tage da Vere
Gooid ſein erſtes umſaſſendes Geſtändnis ablegte nicht wiedergeſehen

London 1 Dezember Das Schickſal des Cullinan
Diamanten Ein Londoner Blatt weiß zu melden daß der endgültige
Beſchluß gefaßt iſt den Cullinan Diamanten zu zerteilen Die Amſter
damer Schleiſereien geben ſich die größte Mühe die Arbeit zugeteilt zu er
halten wäyrend die engliſchen Jntereſſenten behaupten die Arbeit könne
ebenſo gut wenn auch wahrſcheinlich nicht ebenſo billig in London aus
geführt werden Ein hervorragender Fachmann veriritt die Amſcht daß
der Stein in drei Teile à 1000 und 2, 80 Karat zerlegt werden wud

Newyvrk 30 November Greuel in einem amerikaniſchen
Jrrenyaus Der Generalſtaatsanwalt des Staates Newyork hat eine
Unterſuchung wegen der Zuſtände im ſtädtiſchen Jrrenhaus zu
Newyork angeordnet Jn dieſer Anſtalt ſollen nach Anzeigen die bei den
Zehörden eingelaufen ſind die Jnſaſſen aufs grauſamſte mißhandelt
und in jüngſter Zeit mehrere tatſächlich zu Tode geprügelt worden
ſein Die Kranken die dieſem Jrrenhauſe zugeführt werden kommen
aus den Gefängniſſen es ſind geiſteskrank gewordene Trunkenbolde zum
Teil auch ſchwere Verbrecher Einbrecher Diebe und Meuchelmörder

Halifax Neuſchottland 2 Dezember Strandung eines
Dampfers Der Canadian Pacific Dampfer Mount Temple iſt
vährend eines Sturmes ber einer tleinen Jnſel an der Küſte von Neu
chottland geſtrandet Die Paſſagiere 600 an der Zahl konnten ſich
auf die kleine Jnſel retten mußten aber dort 18 Stunden ohne
Nahrung und Obdach zubringen und wurden ſchließlich da die Boote
des Dampfers zertrümmert waren einzeln vermittels eines Korbes und
einer 200 Fuß langen Leine von der Jnſel nach der Küſte befördert

Monongahela Pennwloanien 2 Dezember Jn folge einer
Exploſion ſchiagender Wetter wurden geſtern abend in der Kohlen
grube Naomi ſech zig Bergleute durch große Maſſen von Kohlen welche
herunterſtürzten eingeſchloſſen Man befürchtet zaylreiche Menſchenverluſte
Nur einem der in der Kohlengrube Naomt verunglückien Bergleute gelang
es durch den Luftſchacht die Overfläche zu erreichen aber dieſer fiel ſodann
infolge Rauchvergiftung tot nieder Es iſt leider unwahrſcheinlich
daß auch nur einer der in der Grube eingeſchloſſenen Bergleute noch am
Leben iſt

Sydney 7 Dezember Sieben Monate hilflos zur See
Der neuſcelandiſche Regierungsdampfer Hinemoga hat in Buuff fünfzehn
Perſonen von der engliſchen Bart Dundonald gelandet die am 7 März
dieſes Jahres bei der Diſappointment Jnſel geſtrandet iſt 12 Perſonen
und der Kapitän ſind ertrunken der Steuermann iſt ſpäter an
Erſchöpfung geſtorben Die Ueberlebenden erreichten nach ſieben
Monaten großer Entbehrung die Auckiand Jnſel wo ſie ein Nahrungsmittel
depot vorfſanden und von wo ſie dann gerettet wurden

Melbourne Auſtralten 2 Dezember Feuersbrunſt Hier
vrach nachts ein gefährlicher Brand im Zennum aus der erſt nach
mehrſtündiger Anſtrengung auf ſeinen Herd beſchränkt werden konnte Ein
grohes Geſchäftshaus wurde ein Rauv der Flammen Andere Gebäude
darunter die Holzanbauten der Hauptpoſt waren gleichfalls in Brand
geraten

WGerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 2 Dezember
Verſuchte Notzucht

In der hentigen letzten Sitzung in dieſer Schwurgerichtsperiode wurden

tVeorrb entner M u Koffm on a Jals Geſchworene ausgeloſt Rentner Moritz Hoffmann Wansleben Fabrik
beſitzer Ernſt Röhming Halle Kaufmann Albin Barth Halle Kaufmann
Rudolf Buttermilch Halle Kaufmann Julius Reußner Halle Kaufmann
Karl Pank Halle Kaufmann Otto Kohlig Halle Werk eugmeiſter Karl
Kühme Halle Maurermeiſter Otto Lingesleben Halle Gutsbeſitzer Otto
Sparing Zappendorf Gaſthofbeſitzer Frz Jakobine Halle und Zimmer
meiſter Ernſt Brügert Halle Den Vorſitz führte Landrichter Rospatt
Die Staatsanwaltſchaft vertrat Stagtsanwaltſchaftsrat Alsleben

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 26jährigen ver
heirateien Bergmann Goitlieb Große aus Ahlsdorf verhandelt der ein
noch nicht 16jahriges Dienſtmädchen in ihrer Schla kammer am 14 Auguſt
zu vergewaltigen verſucht haben ſoll nachdem er einen Bindfaden mil
dem die Tür zugebunden war durchgeriſſen hatte Der Angeklagte gab
ſeine Schuld zu behauptete ader ſtart angetrunken geweſen zu ſein Der
Staatsanwalt plaidierte für Beſtrafung wegen verſuchter Notzucht der
Verteidiger bat jedoch die Tat des Angeklagten nur als trätliche Belei
digung anzuſehen Die Geſchworenen folgten den Ausführungen des Ver

o mreWriſſeher denchenpaſmn

naturgetreu anhattend Fl Mk 3 00
J F Schwarzose Söhne an n
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teidigers welcher mit dieſer Möglichkeit rechnend den Vater des jungen

Di ſer erklärte auf BefragenMädchens geladen hatte
Strafantrag zurückziehe Da eine
Vaters des beleidigten Mädchens nicht erfolgen konnte ſo wurde der An
geklagte freigeſprochen

Schöffengericht

Umgehung des Geſetzes
mm Seeben vermieiete an einen Geſangverein deſſen Mitglied er iſt ein
Zimmer für den Preis von 50 Mk
außerdem 60 Mk pro Jahr hatte daſür aber das Bier das bei den
Zuſammenkünſten getrunken wunde
Uebertretung des Gewerbeſteuergeſetzes und der Gewerbeordnung angeklagt
Zu ſeiner Verteidigung betonte er daß dieſer Ausſchauk nicht konzeſſions
pflichtig ſei weil das Bier von ihm zum Einkaufspreis pro Flaſche
10 Pfennig abgegeben worden ſei
emer Brauerei wurde aber feſtgeſtellt
jährlich 10 40 Mk als Granfikation gewährt werden
erklärte darauf daß dies Geld nicht in ſeine Taſche fließe ſondern dem

Der Richter bezeichnete dieſe Prax s als eineVerein zu gute komme

Delikatess Margarine

Mohra
Butter Ersatz

ohne
glefchen

Zu vermieten
Krauſenſtr 13 4 St Kloſ

Speiſek u Bad 600 Mk ſof
od I zu verm Näh I Gt

6 Zimmer Bad alles Zubehör ſo
fort od ſpäter zu vermieten

Fürstental 5
Wohnung zu 800 Mk 5 Zim
Küche mir Balkon u Speiſekammer
Jnnenkloſett Parkett Freie Lage
herrliche Ausſicht auf die Saale

Fort ugsjalber ß
Wohnung Stube 2 K u K nebſt
Zubehör per 1 Jan für Kl 250
an kinderl Leute zu vermieten

Gr Ulrichſtr 7 I Tr
Herrenſtrahe 16

ganze I Etage zu verm 1/4 08 zu
beziehen ſehr ſchöne Ausſicht Pr 850
Zu erfr daſ b Heder Hausmann

Wohnung in neuem Hauſe
Trothaerſtr Se 2 St Kam,
Küche u Zub p 1 Jan zu verm
Ausk daſ od Saalwerderſtr 1 I

Frdl Stuve u K zu vermieten
Urinzenraßte 7

Frdl Wohn St ,K u Zub 08
an einz L z vm Krauſenſtr 2 II

Terer Z 2 Fenſt vrh z vm
Volkmannſtr 34 Ecke Berlinerſtr

Sout Wohn St K I 08
zu verm L Wuchererſtr 24

Fidl Hofwohn St K
ſof zu verm L Wuchererſtr 2

3 St 2 K u Zub 1/4 08 z vm
Pr 485 Mk L Wuchererſtr 24

Freundl leere Stube zu verm
Jarobſtraße 25 H II I

Leere Stube ſof od ſpäter zu
verm Pr mon 5 Mk Jacobſtr 17

S Stube ſof von einz anſt Fran
zu beziehen An d Schwemme 2 I

Wohnung f 120 Mk nur a einz L
1 Jan zu verm Fleiſcherſtr 3

St Kam u Küche zu verm 1/1 08
zu bez Paſſendorf Teichſtr 1
Wohn m Vit S 50,11 Schülersh 15,1
St m Kochof v Prännerhöhe 34,H II
St u Küche 1/1 08 v Ludwigſtr 3
Part Zim ſep Eg z vm Dzondiſtr 1

Kinderloſe Leute
erhalt ſof od 1 Jan im Nordviert
Zietenſtr freie Wohnung Stube
Kam Küche gegen Verrichtung der
Hausmannsarbeiten Nur durchaus
ſolide Bewerber wollen ſich ſchriftlich
unter J 6949 durch die Exped d
Blattes melden

Brüderstrasse 9a
Wohnung 5 heizb Zimmer Bade
zimmer Küche und Zubehör zum
1 Jan 1908 evtl früher zu ver
mieten Nähere Auskunft bei Bisfold
Marktplatz 22
Wo unn Martinsberg 24g III Et ſchöne Lage
ver 1 Januar für 540 Mk zu verm

Kl Stube Kam u Keller mon
7,50 1 Jan z bez Hirtenſtr 4

Canſteinſtr 3,I 4 heizb Zim ,Küche

Fnnenkl Balk Zub 1/1 od 14
Kl Wohn t einz L ſof vm Langeſtr 4
St u K ſofort zu bez Unterberg 15
St u Küche ſof z vm Zapfenſtr 22
2 St K 1 1 08 z vm Langeſtr 4

Hausmanns Wohnung

2 Stuben Küche u reichl Zubehör
1/1 08 an einz ruh Leute zu verm

Alte Promenade 7 J
G Ammendorf

2 Stuben 1 K u K 1 April 08
zu verm Beeſenerſtr 27

Mittwoch

v aß er ſeinenVerurteilung ohne Strafantrag des

Halle 2 Dezember
Der Fuhrmann Wilhelm Paarſch

An Unterhaltungskoſten erhielt er

zu beſorgen P war deshalb der

Durch die Ausſage des Angeſtellten
daß bei ſolchem Bierbezuge viertel

Der Angeklagte

Eleg möbl Zunamer ev Pens
Bernburgerstrasse 3 II

Gut möbl Zimmer zu ver
mieten Jacobſtr 16 I l

Eleg möbl Z b alleinſt anſt
Dame ſ od ſp z vm Bad u Jnnenkl
i H Hardenberagſtraße 9 part

Ungeniertes ſchön möbl Zimmer
u vm Gr Steinſtr 27/28 Fr Maß
Fr möbl Z m P z v Parabeplatz2 pt r

Möbl Zim zu verm Harz 25 pt
Möbl Zum f 1 o 2 ev m

Penſ ſofort zu verm Sternſtr 7 I
Eleg mobl Zim i herrſchaftl

Hauſe n d Bahn zu vermieten
Zu erfragen in der Exped ds Bl

Gut möbl ſep Zimmer zu ver
mieten Zenkerſtraße 1 II

Freundl möbl Zim nahe a Zoolog
Gart v Seebenerſtr 49b,I Fritzſche

Eleg möbl Zimmer ſofort zu
verm monatl Mk 20 Elektr Licht
Zentralheizung Badbenutzung

Alter Markt 3 Benkwitz
601 Zimmer m bürgeil Pen

bei ſaub Bedienung zu vermieten
Merſeburgerſtr 8 III N Bahnh

Fr m Z t 10 2H 11M Brunoswarte30
Fr m Zim 16M ,z v Brunoswartes0

Nahe Walhalla frdl Logis f Herrn od
anſt Frl ſev Eing Hedwigſtr 5 III

Frdl möbl Zim Sendem, a W
m Mittagst ſof z v Talamiſtr 3
Landwehrſtr 4,IIl,r g Heim b anſt Ww

Kl irdl m Zim ſof z v Talamtſtr 3 J
Erdl möbl Zim m ſep Eing ſof

zu verm Leipzigerſtr 11 II
Möbl Zim m Kaffee Mk 15

ſofort zu verm Jägerplatz 12 pt r
Möbl Zim ſof z v Vernhardyſtr 25 p

Anſt jung Mann find freundl
B Schlafſtelle Frieſenſtr 14 III r

Anſt demarst z v Volkmannſtr 2 III
2 frdl mbl Scnlist Streiberſtr 26,H I
Scnhlazst offen Martinſtr 21 pt r
Frdl möbl Schlaist Taubenſtr 26 I l

Möbl Schlatfst ſof v Geiſtſtr 5 I
2 anſt Sehlatst frei event mit

Mittaagstiſch Hardenberagſtr 17 pt

Frdl dchlaisteile v Marrhajtr 8
Anſt Schlafſt z v Leipzigerſtr 13 H II
Anſt Mäd t Schlafſt Kuttelhot 13 pt r

Anſt Schlafſtelle off Leipzigerſtr 14 III

Taubenſtr 26 III lFrdl Schlariſt z v
Schlaſtelle wöch 50 m Kaffee

Mittagst 3 M Pfiännerhöhe 50 II r
Schlafſt ſof z v Jägerplatz 12 p r
Frdl Schla ſt fr Kl Ulrichſtr 18 a IV
Anſt Schlafſtelle z v Sternſtr 3 I
Möbl Schlafſt off Gr Wallſtr 19 II
Anſt Herr f Schlaſſt Prinzenſtr 26 II

laden Nahetine
Grosser Laden

mit ebenſolchem Lager und Werk
ſtätte ganz od teilweiſe ſehr billig
zu vermieten F A Richter

Kl Alrichſtr 18a
Ab mit hintereinand liegend

Wohnung ſof billig
zu vermieten Näheres

Geiſtſtraße 26 part rechts

Ger heller haden
mit Sout u Ladenſtube per ſof od ſp
zu verm Königſtraße 6 Zu er
fragen Leipzigerſtraße 73

aden Gr Brauhausſtraße 30
Näheres Heinzel Leipzigerſtr 98

Pterdestall
per 1 März 1908 od ſpäter zu ver
mieten Zu erfragen bei Herrn Wilh
Schwarz Leipzigerſtraße 19

Für
Buchdruckereien
Buchbindereien und
Kartonagenfabriken

beſonders geeignet ſind

prachtvolle Räume
per ſofort od ſpäter zu verm Näh
unt Z 5700 a d Exped d Bl erb

W ſofort od ſpaler zuL a en dermieten Alter
Marft 1 Näb I E

üross Laden 4 gr Schaufenſter
elektr Licht 2c z vm Leipzigerſtr 5 II

Hofwohn II an nur einz I Jan 08
zu beziehen Gr Steinſtr 67 I r
Einzelne i u vermiet

9 Kl Alrich e 31

Zwet Bureau Raume I Et p
4 08 vm Näh Landwehrſtr 5 III

Verdienſt bei dem Bierverkauf gehabt

Vetrug

zweifeln

mann auch nicht kränken
Briefes

es ſoll über 40000 Mt koſten
verhältniſſes zu zahlen ſei Schneider
die er überall als ſeine Frau vorſtellte
ſeiner Frau lebt er getrennt

Uebertretung der Gewerbeordnung zu einer Geldſtrafe von 20 Mk
Jm Frühjahr d J mietete der Kaufmann Wilhelm

Schneider aus Leipzig ein hieſiges Automatenreſtaurant zum Preiſe von
9600 Mk Bei den Verhandlungen hatte er erklärt daß er bei einer Bank
in Mühlhauſen 5000 Mk ſtehen habe und er zeigte auch ein Schreiben
dieſer Bank in dem allerdings von 5000 Mk die Rede war als Beweisſtück
vor ſträubte ſich aber gegen eine genauere Durchſicht des Brtefes wei
er ein Ehrenmann ſei und man keinen Grund habe an ſeinen Worten zu

Da der Verkäufer Kaufmann nicht wußte daß Schneider
bereits wegen Diebſtahls Betruges und Urkundenfälſchung mit 2 Monaten
5 Wochen und 1 Jahr Gefängnis vorbeſtraft iſt ſo wollte er den Ehren

Er verzichtete deshalb auf das Durchleſen des
Kontraktlich wurde nun feſtgelegt daß die erſte halbfährliche

Miete von 4500 Mk die zugleich als Kaution für das wertvolle Jnventar

Geld brachte er aber nicht mit

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
unerhörte Umgehung des Geſetzes Der Gerichtssof ſprach den Angeklagten
zwar von der Uebertretung des Gewerbeſteuergeſetzes frei weil er keinen

habe verurteilte ihn aber wegen der

gelten ſollte vor Antritt des Miets
kam und mit ihm eine junge Dame
die aber nur ſeine Geliebte war von

Er hatte ſich

m Toreinfahri u groß Hof z 1 I 08
zu verm Rud Haymſtr 34

Laden mit Wonnung 1 Januar
zu vermieten Merſeburgerſtr 95 e

Für Bureau 2 leere heizb Zim m
ſep Eing z vm Steinweg 7 I

Gnristoaumstand zu verpachten
Näheres ZBellevue

Bee ene
Dr phil ſucht rnh gut mebl

Wohn u Schlaßimmer evtl
auch nur ein Zimmer Offert unt
P 6935 a d Exped d Bl erbet

Mool Zimmer v jg Kfm im
Südviertel ſofort od 1 1 08 zu
mieien geſucht Offerten mit Preis
u C 22 Charlottenſtr 21 I erbet

Junger Mann Kaußnann ſucht
zum 1 Januar möbtert Zimmer
eventl mit voller Penſion Off m
Preisang u B 6942 a d Exp d Bl

Möbl Wonn u Schataim in
ruhiger Lage geſucht Volle Penſion
erwünſcht Offerten mit Preis unter
G 6927 an die Exped ds Bl

Kl leere Stube Nähe Turmſtr
ſof geſucht Offerten

Turm r 60 Laden
m önl Zimmer

mit oder ohne Pension per 1
Januar 1908 Nähe der Ludwig
Wucherer oder Reilstrasse von
jg Kaufmann gesucht Otterten
mit Preisangabe saub Z 6290
an d Bxpd ds Bl

Geſucht zum 15 Dezember
möhbtierte Wohnung

3 Zimmer u Küche womöglich ab
geſchloſſen und ineinander gehend
Off nut C 6963 an die Exp ds Bl

Anſt Leute juchen per 2 1 08
Stube Kam Küche Pr 60 70 Tlr
Off u G 6947 an die Exp d Bl

woll immer m Klavier und
Berl Ofen geſucht Offert m Preis
unt D 6945 an die Exped d Bl

Einz ält Leute ſuch Wohn 50 b
75 Tlr Nähe d Bahn 1 1 od 08
Offert u V 6918 an die Exped d Bl

Geſundes hübſch möbl Zimmer
von stud jur geſucht Offerten m
Preisang u N 6932 a d Exp d Bl

Profeſſioniſt ſucht Wohn 1 1 08
Bahnnähe Preis 70 80 Taler Off
unter L 6951 a d Exped ds Bl

Herr ſucht auf ca 8 Wochen
ungen möbl Zimmer

Offert m Preis unt M 6972 an
die Exped d Blattes

Wohnungfür 70 80 Tür im Sübdviertel per
1/4 08 von ruh Leuten geſ Off
unt V 6959 an die Exped d Bl

Herr ſucht freundl möbl Zim
möglichſt part ungeniert ſeparater
Eingang Offerten unter E 6865
an die Expedition dieſes Biattes

s Wohnung
S von 6 Zimmern Bad u Zubeh
S in ruhiger freier Lage Bahnnähe

S 1 April 1908 geſucht
S Offerten mit näheren Angaben u
S Preis unter B K 6757 an
D Rud Mosse Halle

Pferdeſtan und Remrſe geſucht
Meckelſtr 14 I

5 Zimmer Wohnung m Balk
od Gartenbenutz von einzel Leuten
per 1 4 08 zu mieten geſ Offert
m Pr u A 6961 a d Erved d Bl
Aelt guiſit Mann ſ Schlafſt b g Leut
Off unt L 6931 an d Expd d Bl

Per l Jan zu mirten gel
lagernat m Geanschu

a 500 qm großß möglichſt mit
Schuppen u Bureguraum evtl

Bureauraum
in guter Geſchäftslage geſondert
Offert mit Preis unt Z 6140 an
die Exped d Blattes erbeten

en

Privat Danzunterricht c

Zeit Ad Fröbe L Wuchererſtr 46 p
Janz Untemmicht e

gewünſcht Zeit ungeniert
ſchnell u ſicher Walzer
in 1 2 Stunden5S Kellenäume d en

F vS Eursffunn

Buchführung

S Lewön
wiſſenſchaftl gepr Lehrerin

Privatunterricht für alle Tänze ert
6 Ari of gepr Lehrer d Tanzkunſt4 Ludwig Wuchererſtr 77

Wer erteilt 2 Knaben
möglichſt in den Abendflunden

er 7 F t tgründl Klaviernnterricht

Off mit Preisang u P 6915
an die Exbed d Bl erbeten

Nachhilſeunterricht u Beaufſich
tigung der Schulaufgaben erteilt ge
wiſſenhaft gegen mäßiges Honorar

Frl Kerger Alter Markt 6
Siucd parii ſür franz u engl

Unterricht geſucht Off u V 6939
an die Exped d Bl erbeten

Zitherlehrer geſucht Off mit
Preis u K 6930 an die Exped d Bl

Stenographie Maſchinen
ſchreiben Schön u Rundſchrift
uſw lehrt Scherf Parkſtr 18

Jg Lehrerin wünſcht Nachhilfe
ſtunden od Privatunterr zu erteilen
Off u P 6955 an d Exped d Bl erb

Franzofe fucht Umtauſchſtunden
Off u N 6953 an die Exped d Bl

fofött event
ſpäter auf ſichere Hypothek I Stelle
auf neues Haus ſchon bezogen geſ
Off u A 6881 an die Exped d Bl

20 5 600 Mart
auf erftllaſſige einzige Hypothek
zum 1 Jan 1908 od auch per ſofort
geſucht Off von Selbſtdarleihern
u K 6910 an die Exped d Bl erb

57

3500 arals erſte Hypothek geſucht zum 1 Ja
nuar 1908 nur von Selbſtgeber
Bankvertreter und Agenten zwecklos
Offerten unter 3599 Renbock
Trotha

Suche ſo
De

gegen Schuldſchein

vorhanden 5 Zinſen
Z 6060 an die Exped d
9 j beſchafft ſchnell geg Vera alle Il pfänd des Hausſtandes

S Lebensverſ Abſchl Polic Hyp 2c
Otto Will Merſeburgerſtr 53 I

24000 Mt I SypothetM o Hypo i
Brandkaſſe 62 000 Mk ſofort oder
ſpäter von pünktl Zinszahler geſucht
Off n Z 5940 an d Exped d Bl erb

von ſtreng reell GeldgeberDarlehn v 100 Mk ab event ohne

Bürgen unt günſtigſten Bedingungen
Halle a/S Alter Markt 5 II

6 Uhr Sonntags 1 Uhr
Dariehen von 100 Mk aufw ſtr

reell Bankgeſchäft Hypoth z I u
II St Näheres Köniagſtr 51 pt l

10 12 C00 Witt ſichere Hypothet
auf gr Geſchäftshaus geſ Off nur v
Selbſtdarl u U 6938 a d Exp d Bl

10 060 Mt ſof od ſp auszul
5 L Hyp Agenten ſtreng verb
Off u A 6941 an die Exped d Bl

Wercher Seloſtg leiht Beamten ſof
100 Mk geg Verpfog der Möbel
hohe Zinſ u pünktl Rückzahl Ag
verb Off u S 8 87 haupipoſtlag

Anſt junge Leute ſuchen 56 Mk
geg Verpf d Wirtſchaft bar bezahlt
Off u N 6933 an d Exped d Bl erb

Darl v 30 K ſ a Fr g Sich u
ckz Off u C 6943 a d Exp d Bl

Frau jucht 20 Mark Darlehn
Off u V 6919 an die Exped d Bl

o t 34 bittet um5 Ig anſt Witwe ein Darl

S von 20 Mk Off u B F 6753
an Rudolt Mosse Halle

Perl chchen mit Sannſſein und
Portemonaie verl Geg gute Beloh
nung abzugeben Beeſenerſtr 25 p r

ver

potl

fort oder zum 1 Jannar
500 Mark

Hohe Sicherheit

Off u
Bl

R

lohr Anstalt
für moderne 2

Handelswissenschafton

31 Dezember
Schreibmaſchine 6 Syſteme
Stenographie Stolze Schrey

Tages und Abend Muerſe
Anmeldungen täglich 1 6 Uhr

4 Dezember

auch Anzeige wegen Betrug erſtattete
Bank enthielt wie feſtgeſtellt wurde

r 4
zwar in Leipzig von ſeiner Wirtin 300 Mk gepumpt dieſes Geld w
aber durch Anzahlung auf Möbel und andere kleinere Ausgaben verbraucht
Durch allerlei faule Ausreden gelang es ihm den Verkäufer des Reſtaurantä
zu täuſchen und ſo zog er ein ohne die Miete von 4500 Mt gezahlt zu
haben Nachdem er einige Monate gewirtſchaftet hatte riß dem Verkäufer
die Geduld weshalb er den ſaulen Zahler zum Tempel hinausjagte und

Das Schreiben der Mühlhäuſer
nichts weiter als eine Antwort auſ

die Anfrage was es koſte wenn 5000 Mk bei der Bank niedergelegt
würden Der Angeklagte wurde zu

7

fünf Monaten Gefängnis verurteilt
7

Nicht identiſch Frau Geilert Laurentiusſtraße 15 welche von
der Straftammer wegen Hehlerei zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt wurde
iſt nicht identiſch mit der Handelsſfrau Luiſe Geilert Kuttelhof 13

Wafſerftände
3 Dezember Halle
Bernburg 0,80

Am 2 Dezember Weißenfels Unterpegel 0,02
unterhalb 1,74 Trotha 1,50 2 Dezember

Calbe Unterpegel 0,34 Oberpegel 1,46
Dresden 1, 71 Magdeburg ,75

gs RKurſe
Honorar

30 Mark

Proſpekte Auskünfte gratis
Carl Lewin

Handelslehrer

29 Mark Belohnung
Verloren Sonnabend nachmittag

ein Etui enth 1 Paar Brill Ohr
ringe u 1 Brill Ring Abzugeben
beim Juwelier Pietzsch

Vor Ankauf wird gewarnt
Schwarzes Lederhandkäaſchchen

S mit Geldinhalt bis Trotha ver
H loren Abzugeben gegen Be
O lohnung in der
2 Preuß Krone Trotha

Goldener Ring mit weißem Stein
von Poſt nach Parkſtr verloren Geg
Belohn abzug Partſtr 11 III r

Goldenes KeitenArmvand gez
A I, verloren Geg Belohn ab
zugeben Bernhardyſtr 44a I r
Kinder Gummiſchuh Delitzſcherſtr

verloren Bitte abzugeben
Am Güterbahnhof 5 II

Montag ein Paktet enth Krawatt u
kl Schälchen Markt b Leipz Turm verl
Geg Bel abzug Gr Klansſtr 5

1 Garderödendlock am Sonnab
im Stadttheater verl Geg Belohnung
abzugeben Germarſtr 8 I r

Hund Dobermann Pinſcher mit
Steuermarke 1945 entlaufen Gegen
Belohnung abzugeben bei

Viol Geiſtſtraße 23 II
J weiße Katze mitgſchw Schwan

entl Abzg Gr Branhausſtr 10 II

c

ſönnmjchinnß
Franz Reinecke Hannover

weidenwolle
nicht einlanfend nicht filzend
H Schnee Hacht Gr Steinſtr 84

Lieferung von 11000 x Braun
kohlenbriketis 11000 t Braunkohlen
und 800 t Braunkohlennaßpreßſteinen
in mehreren Loſen

Termin zur Eröffnung der Au
gebote

am 18 Dezember 1907
vormittags 11 Uhr

im Rechnungsbnreau zu Halle a
Thielenſtraße 2 Zimmer Nr 144

Die allgemeinen und beſonderen
Bedingungen können im genannten
Bureau Zimmer Nr 146 eingeſehen
auch gegen 30 Pfg bar nicht
in Briefmarken bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Halle a den 28 Novbr 1907
Königl Eiſenbahndirektion

9Zwangsverſteigernng
Mittwoch den 4 Dezbr er

vorm 11 Uhr verſteigere ich in
der Pfandkammer Ratswerder 3
hierſelbſt

1 Elektromotor 1 Drahtheft
maſchine 1 Waſchmaſchine 1 nußb
Damenſchreibtiſch mehrere nußb
Vertikows 1 nußbaum Spiegel
mit Konſole Sofas mit verſchie
denartig Plüſchbezügen 1 Kleider
ſchrank 1 Siegtiſch 1 Kommode
und 5 Stühle

gegen Barzahlung
Giesecke Gerichtsvollzieher

fünder Anktion
Donnerstag den 5 u Freitag

den 6 Dezember d vorut
von 9 Uhr ab ſollen hierſelbſt
Gr Berlin 14 Engliſcher Hof
die in dem Max Wassermann
ſchen Privat Leihamt in Halle
g S verfallenen Pfänder von Nr
356001 369800 als Gold u
Silberfſachen Uhren Wäſche
Betten Kleidungsſtücke n a m
öffentlich meiſtbieiend gegen Bar
zahlung verſteigert werden Einlöſung
bis 30 November Abholung des
etwaigen Ueberſchuſſes bis 20 De
zember d ſpäter bei der Armen
direktion hier Die Sachen ſind z
T neu z T gebraucht Beſichti
gung von 7 Uhr ab
Bonrad Drohbinger beeid Auktionator

SchirmFabr von

Fl ſonen
am wagen amTurm Leipzigerſtr 29 Turm

W Billigſte Preiſe am Platze
6 Rabatt 69

a wiedervſaldlium arrr
beſte elektriſche Taſchenlampe mit

Akumulater u Onamhn
für wenig Geld ſtets wieder ladbar
Modelle 07 bedeutend verbeſſert

kleltriche Fachenlampen

altes Syſtem nur I Qualität in
allen Preislagen von 1 Mk an

Akkumulatoren
alle elektriſch Bedarfsartikel

Osram Glühlampen
kaufen Sie in nur langjährig be
währten Qualitäten zu konkurrenz
loſen Preiſen bei

e eIIKästn 6 Nähe Staditheater

Fabrik elektrischer Taschenlampen
u Akkumulatoren Kein Laden

3 e s ſſSbillige Zöpfe
ne riGrößte Auswahl in allen Farben
von ansgekämmtem Haar werden
Zöpfe billig aufgearbeitet von

Frau Gereoke Harz 25
Zu ſprechen früh 8 bis abds 9 Uhr

z 8trümpfe
Socken u Strickwolle kaufen Sie
am beſten u billigſten direkt in

Zurghardt s
Strickerei Gr Brauhausſtr 1 II
Auch Anſtricken aus n beſt Garn

Mistkasten u
Futterhänschen

D für Singvögel billigſt
G Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Morita Engmann
Leipzig Wrauftr 29

Spezial Reparaturwerkſtalt für
mechaniſche Muſtkwerke

und Sprechapparate aller Art

Zwangsverſteigerung
Mittwoch d 4 Dezbr 1907

vormittags 11 Uhr verſteigere ich
Ratswerder 3

1 Wurfſtſpritze 1 Ruhebett
meiſtbietend gegen Barzahlung
Dolinski Ger Vollz in Halle S

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 4 Dezember

1907 vorm 10 Uhr verſteigere
ich Ratswerder 3 hier

900 Stück Veilchen Paſtillen
1 Kleiderſchrank 1 Räh
maſchine 1 Schmelzofen er
Rannehberg Gerichtsvollzieher

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 4 d Mts

vorm 11 Ahr werde ich im Ver
ſteigerungs Lokale Ratswerder 3
Paradies

2 nußb Kleiderſchränke
3 Soſas 1 Trumean mit
Konſole 2 Dilche 1 Salon
tiſch 1 kl Tiſch m Marmor
platte L nußb Schreibtiſche
6 Stühle Bettſtelle mii
Matratze 5 Stück Ober u
Anterbetten 2 Kopkhkiſſen
1 Grammophon nevſt Platt
Schrank 1eiſ Geldſchrank
2 Bowlen 1 gold Herren
Remon UAhr 1 Gobelin in
eich Rahmen 1 Kutſch Gr
ſchirr Reiſekoffer n 9 Paar

Herren Vorralfftiefel
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſteigern
Wolle Gerichtsvollz i Halle a S

Mehl Auktion
Freitag den 6 d Mis vorm

11 Uhr verſteigere ich Merſeburger
ſtraße 151 Speicher der Speditions
firma A W Haaſe fur Rechnung
wen es angeht
82 Sach WeſenmehlO0

e

Alb Krüger Gr Wallſtr 1 Brille verl Abzg Karlſtr d H II Halle S Burgſtr 50 Fernlſpr 3019

öffentlich meiſtb gegen B lunSeht daſelbn an o ühe es
Oakar Knoceho berid Verfeigere
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